
 

 

                 Ministère de la Culture 

__________ 

 

Commission des sites et monuments nationaux (« COSIMO ») 

 

*** 

 

Vu la loi modifiée du 18 juillet 1983 concernant la conservation et la protection des sites et 

monuments nationaux ; 

Vu le règlement grand-ducal du 14 décembre 1983 fixant la composition et le fonctionnement de 

la Commission des sites et monuments nationaux ; 

 
Attendu que l’immeuble se caractérise comme suit :   
 

Das alte Schulgebäude (GAT/BTY/OHG) ist hinter einem Hof giebelständig zur Straße hin gelegen. Das 

Haus steht auf rechteckigem Grundriss, die Fassade ist zweiachsig gegliedert und erhebt sich auf zwei 

Geschossen. Die Fenster und Türgewände sind aus Stein und profiliert ausgearbeitet. (AUT/CHA) Im 

Erdgeschoss befanden sich zwei Eingangstüren (Jungs-Mädels), von denen eine zugemauert wurde, 

die andere ist noch original in Holz erhalten. Alle Fensteröffnungen sind segmentbögig gestaltet. Im 

Dachgeschoss befindet sich an der Giebelsete mittig ein Okulus. An der Hauptseite ist die Fassade 

vierachsig gegliedert und erhebt sich auf zweieinhalb Geschossen (Halbes Untergeschoss, EG und 

1.OG). Alle Fensteröffnungen haben steinerne Gewände und sind wie am Giebel segmentbögig und 

profiliert gestaltet. Die Fensteröffnungen im Erdgeschoss sind grösser als jene im Obergeschoss. Die 

rückwärtigen Fassaden sind asymmetrisch gehalten und weisen vereinzelt einfache rechteckige 

Fensteröffnungen auf. Eine Tür führt vom Erdgeschoss über eine Treppe in den Garten. 

Das Gebäude wird durch ein Krüppelwalmdach bedeckt. Auf der Hofmauer steht ein Wegkreuz aus 

dem 19. Jahrhundert. 

 

Das Gebäude, 1 Duarrefstrooss zu Holler in der Gemeinde Weiswampach, erfüllt die Kriterien AUT – 

Authentizität; GAT – Gattung; CHA – Charakteristisch für die Entstehungszeit; OLT – Orts-

Landschaftstypisch, OHG – Orts- und Heimatgeschichte und BTY – Bautypus, deswegen ist es von 

historischem und öffentlichen Interesse und demnach erhaltenswert. Das Gebäude stellt ein 

Kulturgut für den Staat Luxemburg dar und ist wegen seiner architektonischen, ästhetischen als auch 

historischen Eigenschaften unbedingt national schützenswert. 

La COSIMO émet à l’unanimité un avis favorable pour un classement en tant que monument 
national de l’ancienne école sise 1, Duarrefstrooss à Holler, y inclus la cour avec l’arbre, croix de 
chemin et le mur d’enclos (no cadastral 617/1816). 

Christine Muller, Matthias Paulke, Andrea Rumpf, Max von Roesgen, John Voncken, Anne 
Greiveldinger, Christian Ginter, Sala Makumbundu, Christina Mayer, Michel Pauly. 
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